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Den Emer zu 64 Mass vnnd die Mass 
  per 8 kr., trüfft         fl.    51 36         

 
22 Preu Tröbern, iede zu 4 Gulden, thuet      fl.     88   
 
452 Mässl Taig, ains zu 4 kr., macht       fl.     30   8  
 
Fueßmehl bey beeden Mühlen, yeder 
  2 Mezen, thuet 4 Mezen zu 5 kr.       fl.      20  
 
Germbgelt erfunden         fl.      10 13  
 
So hat der Vaßkr. ertragen, dagegen  
  14 Ganze neue Vaß gelegt worden        fl.       13 53  

Huius     fl.      194 10  
 
Summa thuet 
       4881 fl. 33 kr. 

 
[fol. 74r] 
 

       Außgaben 19. Extr. 
 
Adamen Sailler, Burgern vnnd Schöf- 
  maistern alhir, ist vmb 2 Schöffarth 
  Flueßsandt zue Außmaurung der 

Gepey   Preupfannen, Keller vnnd anderern vor- 
  gefallnen nothwendigen Gepeyen Inhalt 
  Scheins, den 7. Octobris 1679180 datirt, entricht     fl.   10   
 
Mehr ihme, Sailler, abermahls für beyge- 
  brachte zway Schöffarth Sandt zue Auß- 

          181pflassterung des Hofs im vordern altn 
  Preuhaus, alwo man das Pier vf das 
  Wasser legt, vermög Bescheinung sub dato 
  14. Octobris 1679 bezalt        fl.   10   
 
Hanns Stadler, Burger vnnd Schöfmacher 

          182alhir, hat zu Einschallung der Holzhittn 
  beim Prandtweinhaus 50 Gemaine 
  Pretter hergeben vnnd firs [sic] ains 6 kr., in 
  allem aber vermög Scheins den 4. 9bris 1679 erhebt  fl.     5   

Huius      fl.    25   
 

                                                 
180 Die Ziffer wurde unter der Zeile eingefügt- 
181 Randbemerkung: „Idem / Pflasster / im Hof / altn Preuhaus“. 
182 Randbemerkung: „Gepey / der Holzhittn“. 


